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                  JAHRESBERICHT DER PRÄSIDENTIN FÜR DAS JAHR 2021


Geschätzte Mitglieder


Nachdem bereits 2020 wegen Coronavirus-Vorschriften keine 
Generalversammlung durchgeführt werden konnte, und sich die Lage auch 
2021 für das Vereinsleben nicht gebessert hatte, musste die 
Generalversammlung auf schriftlichem Weg stattfinden. Vielen Dank allen 100 
Mitgliedern welche das Abstimmungsformular retourniert und damit ihr 
Interesse bekundet haben. 


Auf ein Jahresprogramm wurde bewusst verzichtet, da die Lage zu ungewiss 
war ob Anlässe durchgeführt werden können und gesellige Zusammenkünfte 
mit Maskentragepflicht nicht eben einladend schienen.

Nur auf das Helferinnenessen wurde nicht verzichtet, es fand jedoch erst am 1. 
Juli statt und nicht wie gewohnt im Januar. Ganz herzlichen Dank für den sehr 
geschätzten, wertvollen Einsatz im Dienst des Frauenvereins. Die Helferinnen 
Anni Fischer, Marianne Hubli, Jacqueline Fischer, Regine Remund, Hedy Aellen, 
Helena Häfeli, Esther Muheim und Lina Haller haben zusammen mit den 
Vorstandsmitgliedern 142 Personen Geschenke überbracht. Trotz Corona 
wurden viele von Ihnen in die Stube gebeten. Da vor allem die älteste 
Generation unter den Vorschriften leiden musste, wurden diese Kontakte sehr 
geschätzt und die Freude war sichtbar gross über die Geschenke. Vor 
Weihnachten erhielten Seniorenheimbewohner wiederum Besuch vom 
Vorstand welcher kleine Präsente mit Weihnachts- und Neujahrswünschen 
überreichte. Leider war nicht in allen Heimen ein Besuch möglich, die 
Geschenke wurden dann an der Rezeption abgegeben. 


19 Kinder wurden geboren, 10 Buben und 9 Mädchen. Sie wurden mit 
schnusigen selbstgestrickten Finkli oder Söckli beschenkt und so im Leben 
willkommen geheissen. Vorstandsmitglied Edith Häusermann überbringt den 
Familien das Präsent welches jeweils mit Erstaunen entgegengenommen wird. 


Am zweijährlich stattfindenden Neuzuzüger-Anlass zu dem zwei 
Vorstandsmitglieder vom Gemeinderat eingeladen werden, haben wir allen 



anwesenden Damen Vereinsflyer mit einem Brieflein Blumensamen verteilt, 
nach dem Motto « auf gutes Gedeihen in Meisterschwanden». 

Die Neuzuzügerinnen waren sehr angetan und lobten die Vereinstätigkeiten. 
Sogar 1 Neumitglied konnte durch diesen Anlass gewonnen werden.


Ein grosser Dank gebührt natürlich allen unseren Gönnern, treuen Mitgliedern, 
der Socken- und Finkli Strickerin Annemarie Stutz, dem Gemeinderat und 
seinem Team für die finanziell grosszügige Unterstützung, der Gemeindekanzlei 
welche uns jeweils die Geburten, neue Jubilare und leider auch Todesfälle 
meldet. 


Herzlichen Dank auch meinen Vorstandskolleginnen Edith Häusermann, Petra 
Müller und Priska Maeder die grossartige Arbeit leisten und mich tatkräftig 
unterstützen damit die vielfältigen Aufgaben gemeistert werden können. In 
unseren Sitzungen haben wir uns auch bereits mit unserem 120-Jahr Jubiläum 
des Frauenvereins 2022 befasst und aufgegleist wie dieses gebührend gefeiert 
werden könnte.

Besten Dank den Revisorinnen Trix Fehlmann und Barbara Fleischer für die 
Prüfung der Jahresrechnung. 


Auch mussten wir leider von einigen Personen Abschied nehmen welche 
jeweils besucht wurden, es sind dies: Siegrist Fritz, Blum Seline, Brennwald Pia, 
Frey Madeleine, Keller Otto, Bossard René, Wernli-Luginbühl Ruth, Huber Elsi, 
Fischer Margaritha u. Kurt, Fischer Lina, Lanz Willi. Ich bitte Euch, den 
Verstorbenen ehrend zu gedenken mit Stillschweigen. 


Zum Schluss wünsche ich allen Mitgliedern und ihren Angehörigen alles Gute.

Tragt weiterhin Sorge zu Euch, das Coronavirus ist immer noch präsent. Bleibt 
gesund und freut Euch am wertvollen Leben. Hoffen wir, dass im Jubiläumsjahr 
2022 alle geplanten Anlässe durchgeführt werden können und das 
Vereinsleben wieder genossen werden kann.


                                                                             

                                                                              Eure Präsidentin

                                                                              Lucile Wipf





